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 Bundessozialgericht - 34114 Kassel

  Kassel, 06. Oktober 2004

Stel lenausschreibung

Beim Bundessozialgericht in Kassel ist zum 01. April 2005 der Dienstposten

einer Fachdokumentarin / eines Fachdokumentars

Beamtin/ Beamter des gehobenen Dienstes - BesGr. A 10 /A 11 BBesO

zu besetzen. 

Es bestehen gute Aufstiegsmöglichkeiten. Neben den Dienstbezügen wird eine

oberstgerichtliche Zulage gezahlt.

Aufgaben:

 Dokumentation des Sozialrechts, insbesondere für das Juristische

Informationssystem der Bundesrepublik Deutschland 

 Informationsvermittlung (Recherchen)

Erwartet werden:

 Laufbahnqualifikation für den gehobenen nichttechnischen Dienst

 gute und umfassende Kenntnisse des Sozialversicherungsrechts möglichst mit

Schwerpunkt im Bereich der gesetzlichen Krankenversicherung

 gute Auffassungsgabe und geistige Beweglichkeit

 Bereitschaft, sich auch in neue Rechtsgebiete kurzfristig einzuarbeiten

 ausgeprägte Einsatzbereitschaft und Flexibilität sowie eine zügige und sorgfältige

Arbeitsweise

 teamorientierte Denk- und Arbeitsweise

 gute Kenntnisse im Umgang mit PC-gestützten Arbeitsmitteln und Aufgeschlossen-

heit gegenüber IT-Medien und -Prozessen

 gutes schriftliches Ausdrucksvermögen

...
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Das Bundessozialgericht hat sich die berufliche Förderung von Frauen zum Ziel gesetzt und

ist daher besonders an Bewerbungen von Frauen interessiert. 

Grundsätzlich besteht die Möglichkeit der Verrichtung von Teilzeitarbeit, sofern die

dienstrechtlichen Voraussetzungen erfüllt werden.

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. Es wird

nur ein Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt.

Ihre ausführliche Bewerbung (einschließlich Lebenslauf, Lichtbild, Kopien der Zeugnisse und

Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte) richten Sie bitte bis zum 

05. November 2004

an das Bundessozialgericht, Graf-Bernadotte-Platz 5 in 34119 Kassel.

Im Auftrag

Bonn


